
(Gd4) 11.Ke7 12.Kf8 13.Gg8 14.Kg7 15.Kh8 16.Gg7 17.Gh7 Gf6#, 1.Kc3 2.Gb3 3.Kd4 4.Ke5 
5.Kf6 6.Kxf7(Gf6) 7.Ke6 8.Kd5 9.Kc4 10.Gd4 11.Kb4 12.Ka3 13.Ga2 14.Kb2 15.Ka1 16.Gb2 
17.Gb1 Gc3#. Exaktes gedrehtes Echo mit ersticktem Matt. „Die Lösung mit nur einem Schlag 
war leichter zu finden!“ [Michael Schreckenbach] „Fantastisch, dass so etwas möglich ist.“ [Niels 
Danstrup] „Zwei herrliche Grashüpfer-Echomatts. Schwierig und schön. Prima.“ [KHS] 
 

 

Die Lösung der Nr. 2918 (Kekely+Karamanits) muss ich ins nächste Faltblatt verschieben. 

 

Löserliste 2025 
 

   
 

Großes Drama im letzten Faltblatt! Thomas Brieden führt mit 3 Punkten Vorsprung, gewinnt 
auch das Weihnachtsrätsel (Nr. 2906) und wird trotzdem „nur“ Zweiter. Im Dezember ließ er 8 
Punkte liegen (u. a. ein h#2 falsch) und Michael Schreckenbach zog wieder vorbei, fuhr nun 
schon seinen 13. Sieg ein. Beiden vielen Dank für diese spannende Auseinandersetzung. Dritter 
wurde erstmals Uwe Mehlhorn. Ihm und allen Teilnehmern ein großes Dankeschön fürs 
Mitmachen! Die weiteren Platzierungen entnehmen Sie bitte obiger Tabelle. 2025 haben 
insgesamt 21 Löser mitgearbeitet. Wer sich für die Gesamtlöserliste (seit 2009) interessiert, 
kann auf der Homepage unter https://www.kunstschach.ch/gaudium.html nachschauen. 
 

Zu früheren Aufgaben 
 

Wer zählen kann, ist klar im Vorteil! Die letzte Aufgabe im vorigen Heft (G328, ss#28 von Ľuboš 

Kekely + Paz Einat) muss natürlich die Nr. 2930 erhalten (nicht 2931). Ich bitte dies zu beachten. 
Ich bedanke mich bei einem Zählkundigen von der kalten Küste und anderen Aufmerksamen. 
 

Herausgeber: Gunter Jordan, Grillparzerweg 14, D-07749 Jena 
Erscheinungsweise: 4 - 12 x im Jahr mit Originalen; zusätzlich Preisberichte 
Abonnement: Anmeldung an gaudiumprobleme@gmail.com oder durch Einsendung 

von mindestens 1 Original an Gaudium  
Versand + Belege: per E-Mail als pdf-Dokument 
Originale an: nur per E-Mail (only via e-mail) gaudiumprobleme@gmail.com  
Homepage: https://www.kunstschach.ch/gaudium.html 
Lösungen: und Kommentare bis zum 15.04.2026 
Unkostenbeitrag: keiner 
Informalturniere: 2025 + 2026: #2 / #3, #n / h# / s# / fairy 
Preisrichter: Hauke Reddmann (#2); Rolf Ulbricht (#3, #n); Stephen Taylor (h#); Hans 

Gruber (s#); Ladislav Packa (fairy) 
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   audium 
  Ausgabe 329 (28.02.2026) 

 

  Faltblatt für Problemschach 
 

Urdrucke 
  

Wir begrüßen mit Ya'aqov Mintz aus Jerusalem (Israel) und Horst Bäcker aus Eschborn gleich 2 
neue Autoren in Gaudium! Beiden ein herzliches Willkommen! 
 

Definitionen: Alphabetschach: Es muss (bei W und S) immer der Stein ziehen, dessen 
Standfeld in Notation in alphanumerischer Folge zuerst kommt (Folge a1, a2, ..., a8, b1, ..., h7, 
h8). Das Parieren von Schachgeboten ist allerdings vorrangig. Die Schachgebotswirkung der 
Steine ist normal. Drache: Kombinationsfigur aus Springer und Bauer. Kann von der eigenen 
Offiziersgrundreihe aus keinen Bauernzug machen. Der Bauernanteil hat kein Umwandlungs-
recht. Duplex: Die gleiche Forderung ist für Weiß und Schwarz - unter Wechsel des Anzugs - 
zu erfüllen.  
 

Unklare Märchenbegriffe bitte unter https://www.dieschwalbe.de/lexikon.htm nachsehen. 
 

Bei der Nr. 2937 handelt es sich um eine Version der Nr. 2848, Gaudium 319, 07/2025; 
P1431480. Weges des „v“ müssen Sie nicht unbedingt Verführungen suchen. 
 

Schon kann es wieder losgehen mit dem Lesen, Lösen und Kommentieren. Viel Spaß und 
Freude dabei. 
 

 2931 Rainer Paslack 
 Bielefeld 

  2932 Klaus Förster 
  Oberaudorf 

  2933 L. Lyubashevsky + L. Ma- 
karonez   ISR-R. LeZion+Haifa 

   
 #2v                              (10+10)  #2*vv                             (10+9)    #3                                  (10+6) 

 

 2934 Franz Pachl 
 Ludwigshafen 

  2935 Evgeny Gavryliv 
UKR-Lwiw 

   2936 Mykola Wasjutschko + 
  Mykhailo Galma   UKR + UKR  

  
 h#2          b) sBb6->a6     (5+11)  h#2  2 Lös. b) wTh2->g6  (7+14)
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     h#3         b) wBd4->c3      (5+10) 



 2937 H.-J. Gurowitz + R. Wie- 
 hagen   Aschaffenburg+Berlin 

 2938 Gunter Jordan        Jena 
 Raúl zum Geburtstag gewidm.

2939 Frank Fiedler                   
Mügeln        “König mit Krone” 

      
 h#5v         b) –sSh2      (2+4/3)  s#3vv                             (10+7)     #2   Ohneschlag    15x Drache   

 

 2940 Ya'aqov Mintz   
   ISR-Jerusalem 

 2941 Sébastien Luce 
 FRA-Montreuil 

2942 Horst Bäcker 
Eschborn 

   
 h#2,5          Duplex          (3+3)              h#8        Alphabetschach     (2+4)  s=12 Circe Längstzüger  (5+6) 

 

Lösungen aus Gaudium 327, Teil 1 
 

2906 (Jordan, G.) a) 2 Springer. Mögliche Stellung: b7, g2 (8 Springerzüge, 16 Nachtreiterzüge, 
2 Grashüpferzüge). Minimal sind 2 Springer nicht zu unterbieten (denn bei nur 1 Springer gäbe 
es keinen Grashüpferzug). Dies hatten bis auf 1 Ausnahme alle Löser richtig (je 2 Pkt.e). b) 
Hinterlegt hatte ich 8 Springer, z. B. mit folgender Stellung: a7 a8 b3 c2 d4 g8 h1 h8 
(S=28/N=56/G=7). Michael Schreckenbach gab mit einem Schmunzeln die ‚Lösung‘ 64 Springer 
an. Tatsächlich erfüllt dies die Forderung, das kann nur von einem Mathematiker stammen! Ich 
ändere deswegen den vorletzten Satz der Forderung: Wie viele Springer (=y, mit 0<y & y<64) 
können a) mindestens, b) höchstens auf das Brett gestellt werden? MS reichte außerdem eine 
Stellung mit 10 Springern ein, mögliches Diagramm: a3 a6 b2 c1 c8 f1 f8 g7 h3 h6  
(S=40/N=80/ G=10). Auf die 10 Springer kam auch Stefan Heinrich. Kurz vor Einsendeschluss 
erreichte mich die Lösung von Bernd Schwarzkopf, dem ja 
bekannterweise solche „Spielereien“ sehr viel Vergnügen bereiten. 
Ziemlich erstaunt erblickte ich in b) seine Lösung mit 11 Springern! 
Mögliche Stellung: a3 a6 b2 c1 c8 d7 f1 f8 g2 h3 h6 (S=44/N=88/ 
G=11). Diese 3 Löser erhalten 2+3+1=6 Punkte. „Das Knobeln hat 
mir gut gefallen, ich habe das Gefühl, dass man mehr Springer 
aufstellen kann. Aber es gelang mir bisher nicht.“ [BS] Den Vogel 
schoss dann Thomas Brieden ab, der sogar 2 Stellungen mit 36 (!!) 
Springern lieferte (S=80/N=160/G=20). Das ist fantastisch, dafür 
gibt es ein separates Beispieldiagramm. Ich kann es mir nicht ver-
kneifen, dem klaren Sieger TB ein weiteres Zusatzpünktchen zu verpassen, also 2+3+1+1=7.  
 

2907 (Paslack) 1.Lf4? (2.Sf5# A) Sc~ a 2.Sb3# B, 1. .. Sxd3 b 2.Dxd3#, 1. .. c2 2.Db2#, aber 1. 
.. Txc4! [Thema A, Schlagform] 1.Db5! droht 2.Dxc5#, 1. .. Sc~ a 2.Sf5# A [Dombrovskis-
Effekt,  Thema B,  Mattwechsel],  1. .. Sxd3 b  2.Sb3# B  [Mattwechsel],  1. .. cxb5/Txc4/c2/Le5  
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2.Td5/Dxc4/Db2/Sf5#. „Weiße Linienkombination, Dombrovskis-Effekt und Mattwechsel nach 
beliebiger und fortgesetzter Verteidigung.“ [Autor] „Unglaublich variantenreich.“ [Claus Grupen] 
„The move distance of the wQ is important. Prepare for Rxc4.“ [Hironori Oikawa] 
 

2908 (Makaronez) 1.Sfe6? (2.Lxf6+ Kxf6 3.Dg5#) Kd7 2.Dxc6+ Ke7 3.Dc7#, aber 1. .. Txd8! 
1.Th5! droht 2.Sxc6+ Kxf8 3.Lh6#, 1. .. Kxd8 2.Dxd6+ Kc8 3.La6#, 1. .. Kxf8 2.Dxd6+ Te7 
3.Lh6#, 2. .. Kg7 3.Lxf6#, 1. .. Txd8 2.De5+ Kxf8 3.Lh6#, 1. .. Txf8 2.Lxf6+ Kxf6 3.De5#, 2. .. 
Kd7 3.Dxc6#. „Versteckte Drohung.“ [TB] „Recht hübsche Symmetrie im oberen Brettbereich 
mit tollen Abspielen.“ [SH] „Der Schlüsselzug gefällt mir.“ [Bert Kölske] 1. .. Kxf8 ist ohne 
Satzmatt. „Black pieces (K,R) play on the same square.“ [HO] „Klassischer, strategischer Drei-
züger ohne besondere Ambitionen. Gefällt.“ [Karl-Heinz Siehndel] 
 

2909 (Degenkolbe) Versuch: 1.Kd1? c6? 2.Ta4 c5 3.Txc4 K~ 4.Ta4+ Kb1 5.Sb5 c4 6.Sa3+ K~ 
7.Sxc4+ Kb1 8.Sd2#, aber 1. .. c5! 1.Sb5! c5 2.Sa3+ K~ 3.Sxc4+ Kb1 4.Sa3+ K~ 5.Sb5+ Kb1 
6.Kd1 c4 7.Sa3+ K~ 8.Sxc4+ Kb1 9.Sd2#. „Der weiße Springer muss in der Lösung hartnäckig 
bleiben und zweimal (!) logisch begründet denselben Weg gehen Sb5→Sa3→Sc4.“ [Autor] 
„Eine geschickte Knobelei, hat mit gut gefallen.“ [CG] „Wiederholte Manöver.“ [Joachim Benn] 
„Durch die aufwendige Reiterei kann der weiße König das Feld d2 ohne Patt verlassen.“ [SH] 
„Der Mechanismus ist durchschaubar, angenehm zu lösen.“ [BK] „Schöne Aufgabe von Mirko.“ 
[Uwe Mehlhorn] „Gefällt mir gut.“ [KHS] 
 

2910 (Onkoud) 1.Dxd5 Dxd5+ 2.Kf4 g3#, 1.Dxf5 Dxf5+ 2.Kd4 c3#, 1.Sf3 Dh5 2.Sd4 Sg3#, 
1.Sh3 Df6 2.Sf4 Sc3#. „Compass theme (East, 2-2, 4), double JT Onkoud 50 theme.“ [Autor] 
Beides erkannte KHS richtig. „Virtuose Variation.“ [CG] „Trotz der etwas symmetrischen Anlage 
ein schöner Neujahrsgruß. 1. .. Dh5 gefiel uns besonders.“ [Björn Andreas+Raúl Jordan] „Zwei 
spiegelbildliche Lösungspaare.” [JB] „Ein Lösungspaar ist leider total symmetrisch und nicht 
mehr ganz originell (P1084531).“ [BK] „Beseitigung hinderlicher weißer Masse (weißer Springer 
d5 bzw. weißer Springer f5). Mustermatt, Echo.“ [UM] 
 

2911 (Gavryliv) 1.Te3 Txe3 2.De4 Lxc6+ 3.Ke5 Txe4#, 1.La4 Lxa4 2.Db5 Txe5+ 3.Kc6 Lxb5#. 
„Schöner harmonischer Ablauf.“ [BA+RJ] „Die Lösungen sind sehr schön anzuschauen.“ [SH] 
„Vorweggenommen von P1006856 und P1412919.“ [BK] Das sind deftige Haare in der Suppe. 
 

2912 (Danstrup) 1. .. Lf7 2.Kc3 Ke4 3.d5+ Ke5 4.d4 Kd5 5.d6 Kc6 6.e5 Le8 7.Kc4 Kb6 8.Kd5 
Kxb5 9.Le6 Lc6#. „Idealmatt, Klasinc, weißer Pellezug (wLf7), Fast-Miniatur, weiße Selbst-
fesselung und Entfesselung. Gefällt mir gut.“ [KHS] „Schwarz baut eine Mattstellung für den sK 
auf dem ursprünglich vom wK besetzten Feld.“ [JB] „Kompliment, was man mit ein paar Steinen 
so zaubern kann!“ [SH] „L-Minimal mit Rundlauf wK und Idealmatt. Guter Mehrzüger!“ [BK] 
„Skilful movement of wK. White's first move (Pelle move) is good.“ [HO] 
 

2913 (Fica) Korrekte Stellung siehe Gaudium 328, Seite 4. 1.e8D+! Kd5 2.Dg1 b6 3.Dg6 Ke5 
4.Tf5+ Ke4 5.Tc5+ Kf3 6.Dg3+ Lxg3#, 1.Tc8! Kd5,Ke5 2.Dd4+ Ke6 3.e8D+ Le7 4.Te4+ Kf5 
5.Tc5+ Lxc5 6.Df2+ Lxf2#. „2x wird eine zusätzliche weiße Dame benötigt, um den sK so zu 
dirigieren, dass das Selbstmatt durch wD-Opfer erzwungen werden kann.“ [JB] „Den inneren 
Zusammenhang zwischen den beiden Lösungen bzw. das dargestellte Thema habe ich nicht 
herausgefunden.“ [UM] 3 Löser registrierten leider die Korrektur nicht. 
 

2914 (Pachl) a) 1.nNb7 g8nD 2.nDb8 nDxb7(nDb7->d1)(+nNb6)#, b) 1.nDc3 g8nN 2.nNe4 
nNxc3(nNc3->c8)(+nDa2)#. Umwandlungswechsel und funktionswechselnde Doppelschach-
matts neutraler Steine in perfekter Harmonie! „Die neutralen Figuren erledigen alles; schöne 
Doppelmatts.“ [TB] Wobei man mit dem Begriff Doppelmatt vorsichtig sein sollte, der hat im 
‚Fairyjargon‘ eine andere Bedeutung. „Double checkmate. Vivid.“ [HO] 
 

2915 (Schmidt) 1.a1L 2.Lg7 3.Lxh6 4.Lf8 5.Kg7 6.Kh6 7.Lg7 Sg8#, 1.a1S 2.Sb3 3.Sd4 4.Sf5 
5.Kh7 6.Kxh6 7.Sg7 Sg8#. Umwandlungs-, Block- und Schlagwechsel. In der ersten Lösung 
zudem Klasinc (l-k). „Idealmatts.“ [Iwan Brjuchanow) „Mit leichter Hand aufs Brett gezaubert.“ 
[KHS] „Toll gemacht, nicht allzu schwierige Kost.“ [SH] 
 

2916 (Widlert) 1.Tc7 2.c5+ d5 3.cxd6 e.p.+ Kxd6 4.f5+ e5 5.fxe6 e.p.+ Tf4 6.Lf2 7.Lc5+ Ke5 
8.Tf7 9.d4+ exd3 e.p.#. „3x en passant in einer Lösung. Alle weißen Offiziere sind bis zum 
Schluss aktiv.“ [Autor, ähnlich JB] „Gefällt mir gut.“ [KHS] „Sehr schöne Aufgabe vom schwedi-
schen ‚Altmeister‘ mit dreimaligen En-passant-Zügen! Originell.“ [UM] Finde ich auch! 
 

2917 (Kotesovec) 1.Kc4 2.Gd4 3.Kd5 4.Ge5 5.Ke6 6.Gd7 7.Ke7  8.Gxf7(Gd7)  9.Kd6  10.Gxd7 
 

3 


